
 

Antrag zur Sitzung des Bielefelder Stadtrats am 11.02.2021   
 
Aktionsprogramm für Bielefeld:  
Sozialen und bildungspolitischen Corona-Schäden entgegenwirken 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

zur Sitzung des Bielefelder Stadtrats am 11.02.2021 stellen wir folgenden Antrag: 

Die Verwaltung wird beauftragt, bis zu den Sitzungen der Fachausschüsse im Mai/Juni für 
die Zeit nach der Corona-Pandemie ein Aktionsprogramm zum Abbau der sozialen und 
bildungspolitischen „Corona-Schäden“ zu entwickeln. Handlungsfelder können sein: 

• zusätzliche Sprach- und Bewegungsförderprogramme in Kitas und Schulen  
• zusätzliche Initiativen und Aktivitäten in der Offenen Kinder- und Jugendarbeit 
• Schaffung vielfältiger Bildungs- und Freizeitangebote in der Ferienzeit 
• Stärkung der Begegnungsorte in den Quartieren, der Nachbarschaftshilfe und des 

ehrenamtlichen Engagements (beispielsweise für Menschen mit Behinderung, für 
ältere Menschen) 

• Weiterführung und Stärkung der Ausbildungsoffensive von Wirtschaft, 
Gewerkschaften, Schulen, Jugendberufsagentur und anderen wichtigen Akteuren 
sowie der Verwaltung der Stadt Bielefeld 

 
Der Oberbürgermeister wird gebeten, sich über den Städtetag bei Bund und Land für 
entsprechende Förderprogramme einzusetzen. 

Begründung:  
 
Die Corona-Pandemie und die damit verbundenen Lockdown-Maßnahmen haben 
gravierende Auswirkung auf alle Bereiche unserer Gesellschaft. Der Zugang zu Bildung ist 
enorm eingeschränkt, die Förderung von Menschen mit besonderen Bedürfnissen kann 
kaum erfolgen, Freizeitaktivitäten und soziale Begegnungen sind, insbesondere für 
vulnerable Gruppen, nicht möglich. Viele dieser Auswirkungen werden das Leben der 
betroffenen Menschen nachhaltig beeinflussen und nach der Pandemie nicht einfach 
wieder verschwinden. Die Stadt Bielefeld muss sich mit einem Aktionsprogramm für die 
Bereiche Bildung und Soziales darauf vorbereiten, die negativen Folgen der Pandemie für 
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und mit den Bielefelder*innen abzufedern. Dadurch können wir der Vergrößerung von 
Bildungsungleichheit entgegenwirken und den Zusammenhalt der Bielefelder 
Bürger*innen stärken.  

 
gez. Prof. Dr. Riza Öztürk 
SPD-Fraktion 


